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Brandenburger Schulen erläutert. So wurden 
seit 2007 über Unterrichtsstunden, Projekt-
tage und Lehrerfortbildungen bereits mehr 
als 20.000 Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte aller Schulformen Brandenburgs ab 
der Sekundarstufe I über die Vielfalt und die 
Auswirkungen der EU-Regionalförderung in 
Brandenburg informiert. 

Besonderer Wert wird dabei auf die 
Präsentation von regionalen Förderbeispielen 
gelegt, die GEKO für alle 18 Kreise, und kreis-
freien Städte jeweils für den ELER, EFRE und 
ESF zusammenstellt. Zum Teil greift GEKO da-
bei auf die Selbstdarstellungen der fondsver-
waltenden Ministerien zurück. Ein großer Teil 
des Materials wird auch durch die Recherche 
von GEKO bei fondsgeförderten Projekten und 
Unternehmen erarbeitet. 

Letztere sind auch Akteure auf den 
Projekttagen, die durchschnittlich viermal 
jährlich an Schulen durchgeführt werden. Dort 
präsentieren sie die Vielfalt der Fördermög-
lichkeiten durch die ESI-Fonds und diskutieren 
ihre Best-Practice-Beispiele mit den Schüle-
rinnen und Schüler. 

Die Gäste der Doppelstunde (v. l. n. r. in der 
letzten Reihe) Eric Libowski, Katrin Müller-War-
tig, Ralf Reuter, Dr. Friederike Haase und Egbert 
Holthuis haben sichtlich Spaß am Unterrichts-
geschehen.

Projekt-Format gewürdigt

Die folgende Unterrichts-Doppelstunde 
gestaltete GEKO-Referent Holger Haberstock 
unter Verwendung einer Präsentation, die 
regionale Förderbeispiele aus dem Landkreis 
Potsdam Mittelmark und Praxisbeispiele 
anderer Landkreise enthielt. 

Im anschließenden Gespräch überraschte 
Egbert Holthuis die Jugendlichen als er zugab, 
heute selbst noch etwas gelernt zu haben. 

Er hob die Bedeutung von Formaten 
wie das des Projekts ‚Europa im Blick‘ für 
Bildungseinrichtungen hervor: „Vielleicht 
können wir das ja auch in anderen Ländern 
mal durchführen!“. 

Im Anschluss konnten sich die Schülerin-
nen und Schüler zur Erinnerung und zur Ver-
tiefung des Gelernten Informationsmaterialien 
zu den ESI-Fonds, GEKO-Unterrichtsmaterial 
sowie einige ESI-Mitbringsel wie Kugelschrei-
ber, Lineale oder ‚Fair Trade‘-Jutetaschen 
mitnehmen.

Hans-Peter Hubert
GEKO e. V.
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